
1. Änderung zur
Satzung der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Wittingen

Aufgrund der §§10 und 58 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes
(NKomVG) vom 17.12.2010 (Nds. GVBI. S. 576) in der zurzeit geltenden Fassung und der §§
1 und 2 des Niedersächsischen Brandschutzgesetzes (NBrandSchG) vom 18.07.2012 (Nds.
GVBI. S. 269) in der zurzeit geltenden Fassung hat der Rat der Stadt Wittingen in seiner Sit-
zung am 26.09.2019 folgende Satzung beschlossen:

Artikel l
Änderungen

§ 9 - Angehörige der Einsatzabteilung - erhält folgende Neufassung:

(1) Der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr kann als Vollmitglied angehören, wer

1. Einwohnerin oder Einwohner der Stadt Wittingen ist oder für Einsätze regelmäßig
zur Verfügung steht,

2. für den Einsatzdienst persönlich und gesundheitlich geeignet ist und
3. das 16. Lebensjahr vollendet hat.

Bei Minderjährigen ist die schriftliche Einwilligung der Erziehungsberechtigten erforder-
lich.

Angehöriger der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr kann auch werden, wer
der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr einer anderen Gemeinde angehört
und regelmäßig für Einsätze zur Verfügung steht (Doppelmitglied § 12 Abs. 2 NBrand-
SchG).

(2) Aufnahmegesuche sind schriftlich anhand des beigefügten Antragsformulars (Anlage
1) an die für den Wohnsitz zuständige Ortsfeuerwehr zu richten. Anträge von Doppel-
mitgliedern sind an die Ortsfeuerwehr zu richten, in deren Bereich die regelmäßige
Teilnahme an Einsätzen erfolgen soll. Die Stadt kann ein Führungszeugnis und ein
ärztliches Zeugnis über den Gesundheitszustand der Bewerberinnen und Bewerber
anfordern. Sie trägt die Kosten.

(3) Über die Aufnahme in die Einsatzabteilung entscheidet das Ortskommando
(§ 6 Abs. 1). Die Ortsbrandmeisterin oder der Ortsbrandmeister hat die Bürgermeisterin
oder den Bürgermeister über die Stadtbrandmeisterin oder den Stadtbrandmeister vor
der Bekanntgabe der Entscheidung über den Aufnahmeantrag zu unterrichten, soweit
die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister darauf nicht generell verzichtet hat.

(4) Nach erfolgreicher Ausbildung und einwandfreiem Verhalten im Dienst beschließt das
Ortskommando über die Bewährung in der Probezeit (§ 7 Abs. 2 FwVO). Bei der
endgültigen Aufnahme ist folgende schriftliche Erklärung abzugeben:

„Ich verspreche, die freiwillig übernommenen Pflichten als Mitglied der Freiwilli-
gen Feuerwehr pünktlich und gewissenhaft zu erfüllen und gute Kameradschaft
zu halten."

(5) Die Zugehörigkeit zu einer Ortsfeuerwehr richtet sich bei Angehörigen der Einsatzab-
teilung nach ihrem Wohnsitz. In Einzelfällen kann das Stadtkommando eine hiervon
abweichende Regelung treffen.
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§ 10 - Angehörige derAltersabteilung - erhält folgende Neufassung:

(1) Angehörige der Einsatzabteilung sind in die Altersabteilung zu übernehmen, wenn sie
das 67. Lebensjahr vollendet haben.

(2) Ein Mitglied der Einsatzabteilung kann ab dem Tag der Vollendung des 55. Lebensjah-
res ohne Angabe von Gründen in die Altersabteilung übertreten. Die Erklärung ist
schriftlich gegenüber der Ortsbrandmeisterin bzw. dem Ortsbrandmeister bzw. der
Stellvertreterin oder dem Stellvertreter abzugeben.

(3) Angehörige derAltersabteilung dürfen bei dienstlichen Veranstaltungen Dienstkleidung
tragen.

§11- NIitglieder der Kinder- und Jugendfeuerwehren - erhält folgende Neufassung:

(1) Kinder- und Jugendfeuerwehren können in jeder Ortsfeuerwehr eingerichtet werden.

(2) Kinder aus der Stadt Wittingen können nach Vollendung des 6., aber noch nicht des
12. Lebensjahres Mitglied in der Kinderfeuerwehr werden, wenn die schriftliche Einwil-
ligung der Erziehungsberechtigten vorliegt.

(3) Jugendliche aus der Stadt Wittingen können nach Vollendung des 10. Lebensjahres,
aber noch nicht des 18. Lebensjahres Mitglied in der Jugendfeuerwehr werden, wenn
die schriftliche Einwilligung der Erziehungsberechtigten vorliegt.

(4) Über die Aufnahme in die Kinder- oder Jugendfeuerwehr entscheidet das Ortskom-
mando auf Vorschlag der Kinder- oder Jugendfeuerwehr. Aufnahmegesuche sind
schriftlich anhand des beigefügten Antragsformulars (Anlage 1) an das Ortskommando
zu richten.

§ 12 - Angehörige der Musikabteilung - erhält folgende Neufassung:

(1) Musikabteilungen können eingerichtet werden.

(2) Die Zugehörigkeit zur Musikabteilung ist an besondere Voraussetzungen nicht gebun-
den. Die Angehörigen der Musikabteilung müssen ihren Wohnsitz nicht in der Stadt
Wittingen haben. Sie müssen keinen Einsatzdienst leisten.

(3) über die Aufnahme in die Musikabteilung entscheidet das Ortskommando. Aufnahme-
gesuche sind schriftlich anhand des beigefügten Antragsformulars (Anlage 1) an das
Ortskommando zu richten.

§ 15 - Rechte und Pflichten - erhält folgende Neufassung:

(1) Die Angehörigen der Einsatzabteilung sind verpflichtet, die ihnen übertragenen Aufga-
ben gewissenhaft auszuführen. Sie haben die von ihren Vorgesetzten im Rahmen der
Aufgaben der Feuerwehr gegebenen Anordnungen zu befolgen. Angehörige der Ein-
satzabteilung, die aus persönlichen Gründen vorübergehend an der Teilnahme am Ein-
satz- und Ausbildungsdienst verhindert sind, können auf Antrag durch die Ortsbrand-
meisterin oder den Ortsbrandmeister befristet beurlaubt werden. Während der Dauer
der Beurlaubung ruhen die Rechte und Pflichten als Angehöriger der Einsatzabteilung.

(2) Die Mitglieder in der Kinder- und Jugendabteilung sollen an dem für sie vorgesehenen
Ubungsdienst und sonstigen Veranstaltungen teilnehmen. Sie haben die im Rahmen
der Aufgaben der Kinder- und Jugendfeuerwehr gegebenen Anordnungen zu befolgen.
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(3) Jedes Mitglied hat die ihm überlassenen Bekleidungs- und Ausrüstungsgegenstände
sowie die Geräte pfleglich und schonend zu behandeln. Bei vorsätzlicher und grob
fahrlässiger Beschädigung von Bekleidungs- und Ausrüstungsgegenständen sowie
von Geräten kann die Stadt Wittingen den Ersatz des entstandenen Schadens verlan-
gen. Dienstkleidung darf außerhalb des Dienstes nicht getragen werden.

(4) Mitglieder, die Feuerwehrdienst verrichten, sind nach den gesetzlichen Bestimmungen
unfallversichert. Jedes Mitglied ist verpflichtet, die „Unfallverhütungsvorschriften für
Feuerwehren" zu beachten. Tritt ein Unfall im Feuerwehrdienst ein, so ist dies unver-
züglich über die Ortsfeuerwehr der Stadt Wittingen zu melden. Dies gilt auch für
Erkrankungen, die erkennbar auf den Feuerwehrdienst zurückzuführen sind.

(5) Stellt ein Mitglied fest, dass ihm während des Feuerwehrdienstes ein Schaden an
seinem privaten Eigentum entstanden ist, so gilt Absatz 4 Satz 3 entsprechend.

(6) Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr haben über Angelegenheiten, die ihnen bei
oder bei Gelegenheit ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit bekannt geworden sind,
Verschwiegenheit zu wahren, insbesondere keine Auskünfte über Einsätze zuerteilen
sowie Bildaufnahmen und Bild- und Tonaufzeichnungen weiterzugeben; die
Verschwiegenheitspflicht gilt auch nach Beendigung der ehrenamtlichen Tätigkeit.

Ausgenommen sind Mitteilungen im dienstlichen Verkehr oder über Tatsachen, die
offenkundig sind oder ihrer Bedeutung nach keiner Geheimhaltung bedürfen.

§ 17 - Beendigung der Mitgliedschaft-erhält folgende Neufassung:

(1) Die Mitgliedschaft endet durch:

a) Austrittserklärung,
b) Richterspruch, wenn dadurch die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter

verloren wurde,
c) Auflösung der Freiwilligen Feuerwehr,
d) Aufgabe des Wohnsitzes oder des ständigen Aufenthaltes in der Stadt Wittingen

bei Angehörigen der Einsatzabteilung,
e) Wegfall der regelmäßigen Verfügbarkeit bei Doppelmitgliedern,
f) Ausschluss.

(2) Die Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr endet für die Mitglieder der Kinderfeu-
erwehr darüber hinaus

a) mit der Auflösung der Kinderfeuerwehr,
b) mit der nach Vollendung des zehnten Lebensjahres möglichen Übernahme als

Mitglied der Jugendfeuerwehr, spätestens jedoch mit Vollendung des 12. Lebens-
Jahres.

(3) Die Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr endet für die Mitglieder der Jugendfeu-
erwehr über Absatz 1 hinaus

a) mit der Auflösung der Jugendfeuerwehr,
b) mit der nach Vollendung des 16. Lebensjahres möglichen Übernahme als Angehö-

rigerder Einsatzabteilung, spätestens jedoch mit Ablauf des Kalenderjahres, in dem
das 18. Lebensjahr vollendet wird.

(4) Der Austritt aus der Freiwilligen Feuerwehr kann mit einer Frist von einem Monat zum
Vierteljahresende erfolgen; der Austritt ist gegenüber der Ortsfeuerwehr spätestens
einen Monat vor dem Vierteljahresende schriftlich zu erklären.
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(5) Angehörige der Einsatzabteilung sind aus der Einsatzabteilung zu entlassen, wenn sie
sich in der Probezeit nicht bewähren oder gesundheitlich nicht mehr geeignet sind. Sie
können in eine andere Abteilung der Freiwilligen Feuerwehr übernommen werden,
wenn sie die Voraussetzungen für eine Zugehörigkeit zu dieser Abteilung erfüllen.

(6) Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr können aus der Freiwilligen Feuerwehr ausge-
schlössen werden, wenn ein wichtiger Grund vorliegt. Ein wichtiger Grund liegt insbe-
sondere dann vor, wenn ein Mitglied:

a) wiederholt seine Pflicht zur Teilnahme am Einsatz- und Ausbildungsdienst verletzt,
b) wiederholt fachliche Weisungen der Vorgesetzten nicht befolgt,
c) die Gemeinschaft innerhalb der Feuerwehr durch sein Verhalten erheblich stört,
d) das Ansehen der Feuerwehr geschädigt hat,
e) rechtskräftig zu einer Freiheitsstrafe von mehr als einem Jahr verurteilt worden ist,
f) innerhalb oder außerhalb der Freiwilligen Feuerwehr durch Äußerungen oder

tatsächliche Handlungen zu erkennen gibt, dass er die freiheitlich demokratische
Grundordnung nicht anerkennt.

(7) Über die Einleitung eines Verfahrens zum Ausschluss aus der Freiwilligen Feuerwehr
beschließt das Ortskommando. Das Verwaltungsverfahren wird durch die Stadt
Wittingen geführt. Vor der Entscheidung über den Ausschluss aus der Freiwilligen Feu-
erwehr ist dem Stadtkommando und der oder dem Betroffenen Gelegenheit zur Stel-
lungnahme zu geben. Die Ausschlussverfügung wird von der Stadt Wittingen erlassen.

(8) Angehörige der Einsatzabteilung und Mitglieder der Kinder- oder Jugendfeuerwehr
können, wenn gegen sie ein Ausschlussverfahren eingeleitet wurde, von der Orts-
brandmeisterin oder dem Ortsbrandmeister bis zur Entscheidung über den Ausschluss
suspendiert werden.

(9) Die Beendigung der Mitgliedschaft eines Angehörigen der Einsatzabteilung hat die
Ortsfeuerwehr über die Stadtbrandmeisterin oder den Stadtbrandmeister dem Bürger-
meister schriftlich anzuzeigen.

(10) Im Falle des Ausscheidens eines Mitgliedes der Freiwilligen Feuerwehr sind innerhalb
einer Woche Dienstkleidung, Dienstausweis, Ausrüstungsgegenstände und alle sons-
tigen zu Dienstzwecken zur Verfügung gestellten Gegenstände bei der Ortsfeuerwehr
abzugeben. Die Ortsfeuerwehr bestätigt dem ausscheidenden Mitglied den Empfang
der zurückgegebenen Gegenstände und händigt ihm eine Bescheinigung über die
Dauer der Mitgliedschaft und den Dienstgrad aus.

Die Ortsfeuerwehr hat die Dienstkleidung, den Dienstausweis, die Ausrüstungsgegen-
stände und alle sonstigen zu Dienstzwecken zur Verfügung gestellten Gegenstände
des ausgeschiedenen Mitgliedes unverzüglich der zentralen Kleiderkammer der Stadt
auszuhändigen.

(11) Werden zu Dienstzwecken zur Verfügung gestellte Gegenstände nach Absatz 10
Satz 1 von dem ausgeschiedenen Mitglied trotz schriftlicher Aufforderung nicht zurück-
gegeben, kann die Stadt Wittingen den Ersatz des entstandenen Schadens bis zur
Höhe der Wiederbeschaffungskosten verlangen.

Artikel II
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach Ihrer Veröffentlichung in Kraft.

4



Anlage
Antragsformular auf Aufnahme in die Freiwillige Feuerwehr

Wittingen, 26.09.2019

STADT WUTINGEN
Der Bürgertneister^

1^
(Ridder)

Diese Satzung wurde im Amtsblatt für den Landkreis Gifhorn (Nr.11/2019) vom
30.10.2019, Seite 708, veröffentlicht.
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Stand: 10.05.2019

Antrag auf Aufnahme in die Freiwillige Feuerwehr
der Stadt Wittingen

Ich bin über die Verarbeitung meiner nachfolgend aufgeführten Daten zum Zwecke der Begründung und
Durchführung meiner Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Wittingen belehrt worden.

Ortsfeuerwehr

Kinderfeuerwehr

Jugendfeuerwehr

Musikabteilung

Einsatzabteilung

DFördernde Abteilung

Persönliche Angaben

Name:

Geburtsdatum:

Familienstand:

Straße:

Telefon privat:

Mail:

Bankverbindung, IBAN:

Führerschein: AD BD CD CED DD

Feuerwehrführerschein: D

Vorname:

akademische Grade:

Beruf:

PLZ, Wohnort:

Mobil:

Arbeitgeber inkl. Adresse:

Datum:

Datum:

Dienstzeiten bei der Feuerwehr bzw. einer anderen Feuerwehr? Dja Dnein

Jugendabteilung

Ortsfeuerwehr:

Bundesland:

von: bis:

Freiwillige Feuerwehr

Ortsfeuerwehr:

Bundesland:

von: bis:

Dienstgrad:

Berufsfeuerwehr

Bundesland:

von:

Dienstgrad:

bis:

Werksfeuerwehr

Bundesland:

von:

Dienstgrad:

bis:

Beförderungen / Feuerwehrlehrgänge / Fortbildungen: (bitte Kopien aller Lehrgänge beifügen)

Letzte Funktion in der Feuerwehr, Einsätze, Dienstzeiten, sonstige geleistete Stunden:
(bitte entsprechende Kopien und eine Dienstzeitbescheinigung beifügen)
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Stand: 10.05.2019

Auszeichnungen und Ehrungen: (bitte entsprechende Kopien beifügen)

Angaben über G26-Eignungsuntersuchungen: (bitte entsprechende Kopien beifügen)

Ich bin mir bewusst, dass ich die an ein Mitglied der Feuerwehr gestellten Aufgaben, die der Allgemeinheit

dienen, jederzeit pflichtgemäß auszuüben habe. Ich erkläre durch meine Unterschrift, dass ich mich

persönlich und gesundheitlich den Aufgaben eines Mitgliedes der Feuerwehr gewachsen fühle und die

vom/von der Ortsbrandmeister*in im Rahmen der Aufgaben der Feuerwehr gegebenen Anordnungen
jederzeit befolgen werde.

Unterschrift bei Minderjährigen durch Erziehungsberichtigte:

Datum, Unterschrift - Antragsteller*in Mit dem Eintritt meines / unseres Kindes in die Freiwillige
Feuerwehr bin ich / sind wir einverstanden

Einwilligungserklärung

Hiermit stimme ich der Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten über die Belange des Dienstver-

hältnisses im Rahmen meiner Mitgliedschaft zu. Ich willige in deren Verwendung zur Eigenberichterstat-

tung, insbesondere auf den von der Stadt- und Ortsfeuerwehr unterhaltenen Auftritten im Internet (Home-

page, Facebook etc.) ein. Mir ist bekannt, dass ich diese Einwilligung freiwillig abgeben und sie jederzeit

mit Wirkung für die Zukunft widerrufen kann. Bis zum Widerruf erfolgte Verarbeitung und Veröffentlichun-
gen bleiben von diesem unberührt.

Datum, Unterschrift - Antragsteller*in

Nur durch die Wehrleitung auszufüllen:

Datum, Unterschrift
bei Minderiähriaen durch Erziehungsberechtigte

Zustimmung Ortsbrandmeister*in

Datum, Unterschrift

abgelehnt:

Bemerkungen:

Zustimmung Stadtbrandmeister*in

Datum, Unterschrift

Erfassung EDV erfolgt D ja
D nein

.' Datum, Unterschrift
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